
November 2006 

Landesweiter Landfrauen Aktionstag am 05.Oktober 2006 

Der gesunde Pausenapfel in der Grundschule Osdorf 

In dieser Ausgabe lesen Sie: 
• Apfeltag der Grundschule und der Landfrauen 
• „Fingerhut“ feiert Jubiläum 
• DRK-Spende für Backstage 
• Sonderbeilage: Veranstaltungskalender 2007 

„Ein Apfel am Tag – mit 
dem Doktor kein Plag...“ 
– diese Weisheit sollte 
am 5. Oktober auch den 
Kindern in insgesamt ü-
ber 180 Grundschulen in 
Schleswig-Holstein nahe 
gebracht werden – so 
auch den Osdorfer 
Grundschülern. 

Die einzelnen Klassen 
hatten sich gut auf diesen 
Tag vorbereitet und in 
verschiedenen Fächern 
wurde über den Apfel 
informiert, es wurde zu 
diesem Thema gemalt 
und gebastelt. 

Am 5. Oktober begann 
die Aktion „Gesunder 
Pausenapfel“ für den 
Landfrauenverein Kalten-
hof und Umgebung um 
9.00 Uhr in der Küche der 
Grundschule. Zahlreiche 
Helferinnen betreuten die Kinder der Klassen 4 a 
und b, die sich abwechselnd an eine 
„Schnippelstation“ und vier Backstationen verteil-
ten, um dann den leckeren Apfelsemmel 
„Pausenhit“ zu backen. Die Landfrauen kamen 

ganz schön ins Schwitzen, der Lärmpegel war auszu-
halten und die Kinder mit Begeisterung und Eifer bei 
der Sache.  

„Äpfel mögen alle, fast alle haben einen eigenen Apfel-
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baum im Garten, Äpfel 
sind vielseitig und ge-
sund!“ erklärt die qualifi-
zierte Fachfrau für Er-
nährung Manuela Mundt 
und weist die nächsten 
Kinder am Schnippel-
tisch ein. Und das ist 
wahr: der Apfel ist mit 
Abstand das beliebteste 
Obst der Deutschen, 
jedes Jahr werden hier 
im Durchschnitt 90 Äpfel 
pro Kopf verzehrt – das 
entspricht ungefähr 18 
Kilo. 

Weitere 17 kg werden 
zu Produkten wie Apfel-
mus, Apfelsaft, Gelees 
und Likör verarbeitet. 

Auch in der nachfolgen-
den großen Pause 
stand alles unter dem 
A p f e l m o t t o . 
Fleißig wurden 
Äpfel geschnit-
ten und verteilt 
und alle Kinder 
griffen begeis-
tert zu. Die le-
ckeren, zimti-
gen Semmel 
erwiesen sich 
tatsächlich als 
Pausenhit und 
waren in Null 
Komma Nichts 
verschlungen. 
Überall zeigten 
die Kinder, was 
sie zum Thema 
Apfel gemacht 
hatten. An ver-

schiedenen über 
den Hof gespann-
ten Leinen wurden 
rekordverdächtig 
viele Apfelbilder 
aus allen Klassen 
aufgehängt. Apfel-
männchen wurden 
ausgestellt. Die 
längste am Stück 
g e s c h n i t t e n e 
Schale sollte prä-
miert und eine Ap-
felgeschichte von 
Frau Gisela gele-
sen werden. 

Zum Ende der Ak-
tion wurde feierlich 
ein kleiner Apfel-

baum in das vom Hausmeister vorbereitete Loch 
in den Schulgarten gepflanzt. An diesem Beispiel 
sollen die Kinder immer vor Augen haben, wie 
aus der Blüte später der Apfel wächst. 

Insgesamt wurden der Schule vier Apfelbäume 
gespendet von den Gemeinden Osdorf, Noer, 
Lindhöft, dem Förderverein der Grundschule Os-
dorf und der Baumschule Dittmann aus Gettorf. 
Ebenso wurden die vielen leckeren Äpfel großzü-
gig vom Obsthof Stubbe aus Rieseby und die Eier 
freundlicherweise von der Firma Kerlen, Warle-
berger Mühle zur Verfügung gestellt. Den Spen-
dern und den vielen netten Helfern gilt ein großes 
Dankeschön für den gelungenen Aktionstag! 

Doris Smit 

Rezept Apfelsemmel „Pausenhit“ 

500 g Mehl (½ Weizenvollkornmehl   ½ Weizenmehl Typ 405) 
1 Tasse Milch,  
3 Eier,  
125 g Zucker,  
etwas Zimt,  
1 Päckchen Backpulver,  
5 Äpfel in feine Stückchen geschnitten. 

Rührteig herstellen:  

Eier, Milch und Zucker schaumig rühren, Mehl und Backpulver mischen 
und unter die Masse rühren, Apfelstücke dazu geben, mit 2 EL 20 kleine 
Häufchen- auf ein mit Backpapier ausgelegtes Blech setzen und bei 180°
C 20-30 min. backen. 

Am besten schmecken die Semmel, wenn sie noch warm sind!!  
Guten Appetit! 
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DRK / Backstage 

Von links: Julian Schoenwaldt, Timo Wölki, Marlena Schäfe, Helge Kohrt 

DRK spendet für Jugendliche im Backstage  
Als Dank für ihre Unterstützung der Arbeit des DRK 
überreichte Marlena Schäfe, 1. Vorsitzende der DRK 
Ortsgruppe Osdorf, am 10. Oktober den Jugendgrup-
penleitern Timo Wölki, Helge Kohrt und Julian Schoen-
waldt eine Spende von 150,- €.  

Die drei jungen Männer hatten z.B. am 25. Juli den 
Seniorenausflug der Bewohner des Alten- und Pflege-
heims Dänischer Wohld nach Warleberg begleitet. 
Dort halfen sie den Senioren beim Pflücken von 15 kg 
Heidelbeeren und sorgten dafür, dass sie beim Kaffee-
trinken schattige Plätze bekamen. Diesen ehrenamtli-
chen Einsatz hob Frau Schäfe hervor. Es sei über-
haupt nicht selbstverständlich, dass junge und ältere 
Menschen etwas zusammen unternähmen. Frau 
Schäfe wünschte sich, dass noch mehr Jugendliche 
ihrem Engagement folgen und an den gemeinsamen 
Veranstaltungen des DRK für Jung und Alt teilnehmen 
würden. Sie wolle die Jugendlichen gern mehr in die 
Planung von gemeinsamen Vorhaben einbeziehen. 
Vielleicht sei ja im Frühjahr ein gemeinsamer Spazier-

gang von Senioren und Jugendlichen durch Osdorf 
möglich, bei dem sich die beiden Generationen über 
ihr Erleben des Ortes austauschen.  

Timo Wölki bedanke sich ganz herzlich für die Spende 
und im Einvernehmen mit Julian Schoenwaldt und Hel-
ge Kohrt gab er die Spende weiter an Pastor Jensen, 
damit sie den Etat für die Jugendarbeit der Gemeinde, 
Backstage und Konfirmandenfreizeiten, aufstockt.  

Drei Tage später gehörten Julian, Helge und Timo zu 
den Betreuern, die zusammen mit Hauptkonfirmanden 
und ihren Pastoren, Susanne und Martin Jensen, eine 
Freizeit auf dem Aschberg zum Thema „Umgang und 
Gefahren bei Alkohol und Drogen“ unternahmen. Für 
dies Engagement der Jugendlichen im DRK und der 
Kirchengemeinde gebührt ihnen höchster Respekt. 
Durch ihre Arbeit schaffen sie tatsächlich Verknüpfun-
gen zu älteren Menschen und jüngeren Jugendlichen.  

Martin Jensen  
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,  

nachstehend gebe ich Ihnen wieder einige  
aktuelle Informationen und Hinweise: 
1. Baumaßnahmen 

− Die Planung und Erschließung (1. BA) des Bebau-
ungsplanes Nr. 10 "Am Augustenhof" konnten mit 
einer geringen zeitlichen Verzögerung Mitte Okto-
ber 2006 abgeschlossen werden. Die ersten 
Grundstücke werden bereits bebaut. Auch der Fuß-
weg zum Gut Augustenhof wurde saniert und kann 
wieder genutzt werden. 

− Bei der Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses 
traten wegen Lieferproblemen der Auftragnehmer 
Verzögerungen auf. Die neue Fahrzeughalle ist 
fertig, derzeit haben die Arbeiten im Altbau und im 
Außenbereich begonnen.  

− Alle Arbeiten für den neuen Spielplatz an der Kron-
sau sind vergeben. Gleichwohl verläuft der Baufort-
schritt leider etwas schleppend. Ich gehe jedoch 
davon aus, dass der Platz noch in diesem Jahr fer-
tiggestellt wird. Für die Kinder wird er allerdings 
erst im Frühjahr des nächsten Jahres voll nutzbar 
sein. 

− Die Baumaßnahmen an der Osdorfer Grundschule 
(Neueindeckung des Daches des Wohngebäudes, 
Sanierung der Mädchentoiletten) sind abgeschlos-
sen. 

− Viele kleinere Maßnahmen, die im Laufe des Jah-
res durch die Gemeindevertretung beschlossen 
wurden, wie z. B. die Beschaffung eines Rasenmä-
hers für den Bauhof, die Dachsanierung einer Ga-
rage usw., konnten zügig umgesetzt werden. 

 

2. Haushalt 2006 
Der 1. Nachtrag zum Haushaltsplan 2006 wurde 
auf der letzten Sitzung der Gemeindevertretung am 
25.09.2006 einstimmig verabschiedet. Durch ein-
malige Mehreinnahmen konnten kurzfristig noch 
einige Investitionen beschlossen und der Rücklage 
ein zusätzlicher Betrag von rd. 27.000,00 EURO 
zugeführt werden.  

1. Im Jahr 2007 ist mit rückläufigen Einnahmen zu 
rechnen, da das Land Schleswig-Holstein seinen 
eigenen Haushalt durch einen m. E. nicht gerecht-
fertigten Eingriff in die Gemeindekassen sanieren 
will. Soweit es finanziell möglich ist, wird die Ge-
meinde neben der Finanzierung ihrer Pflichtausga-

Gemeinde Osdorf 
  - Der Bürgermeister -  

  0 43 46 / 85 62 
Osdorf, den 24.10.2006 

Informationen des Bürgermeisters 

Jubiläum 
Der „Fingerhut“ hat Geburtstag 
Am 6. Oktober 2006 feierte der „Fingerhut“ sein einjäh-
riges Jubiläum. 

Zu diesem Anlass kamen Kunden und Freunde auf ein 
Glas Sekt oder Alkoholfreies, um der Jungunterneh-
merin Silke Schlünß zu gratulieren. 

Als sie vor einem Jahr mit der Änderungsschneiderei 
in die Fußstapfen von Kristin Grawe trat, war sie opti-

mistisch - zu Recht: sie konnte den zum Teil übernom-
menen Kundenkreis noch erweitern. 

Außer der Änderungsschneiderei bietet Silke Schlünß 
aber auch noch allerhand Selbstgenähtes an, das sie 
zum Beispiel auf den Weihnachtsbasaren des Hauses 
Dänischer Wohld und des Gewerbevereins Osdorf am 
25. November anbieten wird. 

Zu Ihrem Sortiment 
gehören Kissen und 
Türstopper in Tier-
form sowie Taschen, 
die aus echten ehe-
maligen  Jeanshosen 
gefertigt sind. Für 
deren Produktion 
sucht Silke Schlünß 
auch noch ausran-
gierte Kinderjeans bis 
Größe 152. 

 

In Zukunft werden die Kunden mit einem neuen,  extra 
zum Jubiläum angefertigten Firmenschild aus Holz 
empfangen, auf dem der Firmenname „Fingerhut“ zu 
lesen ist. 

 

  

 
Iris Ille 

Redaktionelles 
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7. Schredderaktion 
 Die diesjährige Schredderaktion in der Gemeinde 

Osdorf findet statt am 

  Freitag, dem 24. November 2006 
  nachmittags ab 12.30 Uhr und 

  Sonnabend, dem 25. November 2006 
  vormittags ab 08.00 Uhr. 

Ein weiterer Schreddertermin wird im Frühjahr 2007 
angeboten. 

Die Gebühr für das Schreddern beträgt unverändert 
15,00 EURO je angefangene  15 Minuten Schred-
derzeit. Diese Kosten werden vom Unternehmer 
eingezogen.  

Die Einrichtung von Sammelplätzen ist nicht vorge-
sehen. Das Schreddergut verbleibt bei den 
Grundstücken. Die Grundstückseigentümer/innen 
sind verpflichtet, bei der Aktion mitzuhelfen. 

Ich bitte alle Grundstückseigentümer/innen, die 
Büsche und Sträucher schreddern lassen wollen, 
sich bis zum 22. November 2006 bei den Mitarbei-
tern der Gemeinde mündlich oder telefonisch anzu-
melden  

Herr Petersen, Tel. 0171 - 279 5821,  
Herr Steffen,  Tel. 0173 - 925 3934.  

8. Veranstaltungskalender 
 In dieser ON-Ausgabe ist auch der Veranstal-

tungskalender von Dezember 2006 bis  
November 2007 abgedruckt. Sollten Veranstaltun-
gen ausfallen, terminlich verlegt oder im Laufe des 
Jahres hinzukommen, so bitte ich, diese Änderun-
gen der ON-Redaktion mitzuteilen. Soweit mög-
lich, wird die Redaktion diese Änderungen im mo-
natlichen Veranstaltungskalender berücksichti-
gen. 

Ich wünsche Ihnen einen sonnigen Herbst. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

ben, insbesondere für Kindergärten, Schulen, Feu-
erwehr und Bauhof, in den nächsten Jahren die 
Gemeindestraßen nach und nach ausbauen. Auch 
die weitere Sanierung der Abwasseranlagen für 
Schmutz- und Regenwasser steht heran. Diese 
Maßnahme wird allerdings aus dem Gebührenauf-
kommen für Abwässer bzw. aus der daraus gebil-
deten Rücklage finanziert. 

3. Inbetriebnahme der Sende- und Empfangsanla-
ge für das Vodafone D 2-Mobilfunknetz 
Nach letzten Informationen ist die Inbetriebnahme 
dieser Anlage in der 44. Kalenderwoche d. J. 
(30.11. - 03.12.2006) vorgesehen. 

4. Erweiterung des ÖPNV-Angebotes in den Som-
mer- und Herbstferien 2006 
Die Gemeinde Osdorf hat versuchsweise in den 
Sommer- und Herbstferien eine Busverbindung aus 
dem Gemeindegebiet Osdorf nach Gettorf und zu-
rück eingerichtet. 

In den Sommerferien konnte dieses Fahrtangebot 
fünfmal in der Woche genutzt werden. Da dies je-
doch sehr wenige Bürgerinnen und Bürger in An-
spruch genommen haben, wurde das Fahrtangebot 
in den Herbstferien auf zwei Fahrten in der Woche 
(montags und freitags) reduziert. Für diesen Zeit-
raum habe ich derzeit noch keine Übersicht über 
die Nutzung des Angebotes. 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, wie denken Sie ü-
ber dieses von der Gemeinde finanzierte Angebot? 

• Ist es ausreichend? 
• Sollte es wiederholt werden? 
• Wie oft soll das Taxi fahren und zu welchen 

Zeiten? usw. 

Ich würde mich freuen, Ihre Meinung zu erfahren. 
Bitte rufen Sie mich an (Tel. 85 62). 

 

5. Straßenreinigung 
     Der Herbst ist da und der Winter steht vor der Tür! 

Die Pflichten der Grundstückseigentümer/innen bei 
der Straßenreinigung einschließlich Heckenrück-
schnitt und Winterdienst müssen in dieser Zeit ganz 
besonders beachtet und wahrgenommen werden. 
Ich gebe deshalb auszugsweise die "Satzung über 
die Straßenreinigung in der Gemeinde Osdorf" mit 
der Bitte um Beachtung bekannt (siehe Anlage). 

 

6. Mit dieser ON-Ausgabe erhalten Sie auch die 
"Bürgerinformationen 2006 / 2007" für Gettorf und 
den Dänischen Wohld. Im Vorgriff auf die geplante 
Fusion der Verwaltungen der Gemeinde Gettorf 
und des Amtes Dänischer Wohld zum 01.01.2008 
ist dies die erste gemeinsame Broschüre. 

Ernst Heinrich Staack 
- Bürgermeister - 
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S a t z u n g  

 

über die Straßenreinigung in der Gemeinde Osdorf 

§ 1 

Gegenstand der Reinigungspflicht 

(1) Die Gemeinde betreibt die Reinigung der dem öf-
fentlichen Verkehr gewidmeten Straßen, Wege und 
Plätze (öffentliche Straßen) innerhalb der geschlosse-
nen Ortslagen, bei Bundesstraßen, Landesstraßen 
und Kreisstraßen jedoch nur innerhalb der Ortsdurch-
fahrten, als öffentliche Einrichtung, soweit die Reini-
gungspflicht nicht nach § 2 anderen übertragen wird.  

(2) Die Reinigungspflicht der Gemeinde umfasst die 
Reinigung der Fahrbahnen und der Gehwege. Zur 
Fahrbahn gehören auch die Trennstreifen, befestigten 
Seitenstreifen, die Bushaltestellenbuchten sowie die 
Radwege. Gehwege sind alle Straßenteile, deren Be-
nutzung durch Fußgänger vorgesehen oder geboten 
ist; als Gehwege gelten auch die gemeinsamen Rad- 
und Gehwege nach § 41 Abs. 2 StVO. 

(3) Zur Reinigung gehört auch der Winterdienst. Dieser 
umfasst das Schneeräumen auf den Fahrbahnen und 
Gehwegen sowie bei Schnee- und Eisglätte das Streu-
en der Gehwege, Fußgängerüberwege und der beson-
ders gefährlichen Stellen auf den Fahrbahnen, bei de-
nen die Gefahr auch bei Anwendung der im Verkehr 
erforderlichen Sorgfalt nicht oder nicht rechtzeitig er-
kennbar ist. 

§ 2 

Übertragung der Reinigungspflicht 
(1) Die Reinigungspflicht für die im anliegenden Stra-
ßenverzeichnis besonders aufgeführten Fahrbahnen 
und Gehwege wird in der Frontlänge der anliegenden 
Grundstücke den Eigentümern auferlegt. Sind die 
Grundstückseigentümer beider Straßenseiten reini-
gungspflichtig, so erstreckt sich die Reinigungspflicht 
nur bis zur Straßenmitte. Das Straßenverzeichnis ist 
Bestandteil dieser Satzung. 

(2) An Stelle des Eigentümers trifft die Reinigungs-
pflicht 

1. den Erbbauberechtigten, 

2. den Nießbraucher, sofern er das gesamte 
Grundstück selbst nutzt, 

3. den dinglich Wohnberechtigten, sofern ihm das 
ganze Wohngebäude zur Nutzung überlassen ist. 

(3) Auf Antrag des Reinigungspflichtigen kann ein Drit-
ter durch schriftliche Erklärungen gegenüber der Ge-
meinde mit deren Zustimmung die Reinigungspflicht 
an seiner Stelle übernehmen, wenn eine ausreichende 
Haftpflichtversicherung nachgewiesen wird; die Zu-
stimmung ist jederzeit widerruflich und nur solange 
wirksam, wie die Haftpflichtversicherung besteht. 

§ 3 

Art und Umfang der Reinigungspflicht 
(1) Die Reinigungspflicht umfasst die Säuberung der in 
§ 2 Abs. 1 genannten Straßenteile einschließlich der 
Beseitigung von Abfällen geringen Umfangs und Laub. 
Wildwachsende Kräuter sind zu entfernen, wenn durch 
sie der Straßenverkehr behindert, die nutzbare Breite 
von Geh- und Radwegen eingeschränkt wird oder 
wenn die Kräuter die Straßenbeläge schädigen. 

(2) Fahrbahnen und Gehwege sind mindestens einmal 
wöchentlich zu reinigen. Die Einläufe in Entwässe-
rungsanlagen und die Hydranten sind sauber zu hal-
ten. Belästigende Staubentwicklung ist zu vermeiden. 
Kehricht und sonstiger Unrat sind nach Beendigung 
der Säuberung unverzüglich zu entfernen. 

(3) Die Gehwege sind in einer für den Fußgängerver-
kehr erforderlichen Breite von Schnee freizuhalten und 
bei Glatteis ist zu streuen.  

Bei Eis- und Schneeglätte sind die Fußgängerüberwe-
ge und die besonders gefährlichen Stellen auf den von 
den Grundstückseigentümern zu reinigenden Fahrbah-
nen – wenn nötig auch wiederholend – zu streuen, 
wobei abstumpfende Mittel vorrangig vor auftauenden 
Mitteln eingesetzt werden sollen. 

(4) Auf Gehwegen ist bei Eis- und Schneeglätte zu 
streuen, wobei die Verwendung von Salz oder sonsti-
gen auftauenden Stoffen grundsätzlich unterbleiben 
sollte. Ihre Verwendung ist nur angezeigt,  

a) in besonderen Witterungssituationen, wie z. B. 
Eisregen, in denen durch Einsatz von abstumpfen-
den Mitteln keine hinreichende Wirkung zu erzielen 
ist, 

b) an besonders gefährlichen Stellen oder Ab-
schnitten von Gehwegen, z. B. an Treppen, Ram-
pen, Brückenauf- oder abgängen, starken Gefälle- 
bzw. Steigungsstrecken oder ähnlichen Gehwegab-
schnitten. 

Baumscheiben, d. h. Flächen unter Bäumen, die 
von Ästen und Zweigen des dort stehenden Bau-
mes abgedeckt sind und begrünte Flächen dürfen 
nicht mit Salz oder sonstigen auftauenden Mitteln 
bestreut, salzhaltige oder sonstige auftauende Mit-
tel enthaltender Schnee darf auf ihnen nicht abgela-
gert werden. 

(5) In der Zeit von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr gefallener 
Schnee und entstandene Glätte sind unverzüglich 
nach Beendigung des Schneefalles bzw. nach dem 
Entstehen der Glätte zu beseitigen. Nach 20.00 Uhr 
gefallener Schnee und entstandene Glätte sind werk-
tags bis 7.00 Uhr, sonn- und feiertags bis 9.00 Uhr des 
folgenden Tages zu beseitigen. 

(6) An Haltestellen für öffentliche Verkehrsmittel oder 
für Schulbusse müssen die Gehwege so von Schnee 
freigehalten und bei Glätte gestreut werden, daß ein 
gefahrloser Zu- und Abgang gewährleistet ist. 
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(7) Der Schnee ist auf dem an die Fahrbahn grenzen-
den Teil des Fußweges oder – wo dies nicht möglich 
ist – auf dem Fahrbahnrand zu lagern, so dass der 
Fußgänger- und Fahrverkehr hierdurch nicht mehr als 
unvermeidbar gefährdet oder behindert wird. Die Ein-
läufe in Entwässerungsanlagen und die Hydranten 
sind von Eis und Schnee freizuhalten. Schnee und Eis 
von Grundstücken dürfen nicht auf Gehwegen oder 
Fahrbahnen verbracht werden. 

§ 4 

Außergewöhnliche Verunreinigung 
Wer eine öffentliche Straße über das übliche Maß hin-
aus verunreinigt, hat gemäß § 46 StrWG die Verunrei-
nigung ohne Aufforderung und ohne schuldhafte Ver-
zögerung zu beseitigen. Anderenfalls kann die Ge-
meinde die Verunreinigung auf Kosten des Verursa-
chers beseitigen oder beseitigen lassen. Unberührt 
bleibt die Verpflichtung des Reinigungspflichtigen, die 
Verunreinigung zu beseitigen, soweit ihm dies zumut-
bar ist. 

§ 5 

Grundstücksbegriff 
(1) Grundstück im Sinne dieser Satzung ist grundsätz-
lich das Grundstück im bürgerlichrechtlichen Sinne. 

(2) Als anliegend im Sinne dieser Satzung gilt ein 
Grundstück dann, wenn es an Bestandteile der Straße 
heranreicht. Als anliegend gilt ein Grundstück auch 
dann, wenn es durch Grün- oder Geländestreifen, die 
keiner selbständigen Nutzung dienen, von der Straße 
getrennt ist.  

 

Ernst Heinrich Staack 
- Bürgermeister - 

Anlage gem. § 2 Abs. 1 der Straßenreinigungssatzung 
der Gemeinde Osdorf vom  19.02.1999 

Straßenverzeichnis 
Für die nachstehenden Straßen wird die Reinigung 
folgender Straßenteile den Eigentümern oder Ver-
pflichteten nach § 2 für die Frontlänge ihrer Grundstü-
cke als Pflicht auferlegt:  

- die Gehwege und Fahrbahnen   
- die begehbaren Seitenstreifen,  
- die Radwege, auch soweit deren Benutzung für 

Fußgänger geboten ist 
- die Rinnsteine, die Gräben,  
- die Grabenverrohrungen, die dem Grundstücksan-

schluss dienen, 
- die als Parkplatz für Kraftfahrzeuge besonders 

gekennzeichneten Flächen. 

Osdorf  
a) Gettorfer Straße  (bis Ende Gettorfer Straße 6 b) 
b) An der Hirtenwiese 
c) Dänischenhagener Straße 
       (bis Ende Hauptstraße 37) 
d) Gildeweg  (bis Ende Gildeweg 43) 
e) Weberberg (bis Ende Weberberg 13) 
f) Am Schulweg 
g) Noerer Straße (bis Ende Noerer Straße 27) 
h) Ahornstieg  
i) Waldenburger Straße  
j) Mühlenteich  
k) Königsberger Straße  
l) Danziger Straße 
m) Stettiner Straße 
n) Am Kamp 
o) Zur Kronsau  
p) Schmiederedder 
q) Hauptstraße 
r) Birkenweg  
s) Ringweg  
t) Am Wiesengrund 
u) Pongbarg 
v) Pappelweg 
w) Schöner Winkel  
x) Fasanenweg 
y) Felmer Straße  
z) Dreeangel 
aa) Ortsteil Borghorsterhütten von Haus-Nr. 1 bis 11 
bb) Ortsteil Borghorst, Straßen Hohen Borghorst und 

Am Gutshof 

Stubbendorf  
a)   Aukamper Weg  
     (bis Ende Grundstück Aukamper Weg 45) 
b)  Krusendorfer Straße  
     (bis Ende Hofeinfahrt Krusendorfer Straße 21) 
 
Ortsteil Austerlitz  

(vom Grundstück Austerlitz 2 bis einschl. Grund-
stück Austerlitz 26) 

 



8  ON November 2006 

 
Amtliches 

 
 
Gemeinde Osdorf 24251 Osdorf, im Oktober 2006 
  - Der Bürgermeister -  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

E i n l a d u n g  
 
 
 
 
Am Volkstrauertag,  Sonntag, dem 19. November 2006, findet um 11.00 Uhr am Ehrenmal eine  
Gedenkfeier für unsere Gefallenen, Vermissten und Verschollenen statt. 
 
 
Ablauf der Feierstunde: 
 
 
Lied ......................................Gemischter Chor Osdorf 
 
Gedenkworte ........................Pastorin Susanne Jensen 
 
Kranzniederlegung ...............während der Kranzniederlegung Musikstück 
 
Lied ......................................Gemischter Chor Osdorf 
 
Schlusswort ..........................Bürgermeister Ernst Heinrich Staack 
 
 
Vor der Gedenkfeier am Ehrenmal werden um 9.45 Uhr die Kränze an den Gedenktafeln im Vorraum 
der Kirche niedergelegt. Der Gedenkgottesdienst findet um 10.00 Uhr in unserer Vater-Unser-Kirche 
statt. 
 
Ich würde mich freuen, wenn Sie an den Gedenkfeiern teilnehmen würden. 
 
Mit besten Grüßen 

 
 
 

Ernst Heinrich Staack 
- Bürgermeister - 
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Vereine, Verbände, Kirche, Schulen 

Die Herbstferien sind zu Ende und mit 
ihnen auch eine sonnige Woche des 
OSV auf der Ferieninsel Fehmarn. In 
einem Ferienhaus der katholischen 
Kirchenjugend waren wir direkt im 
Zentrum Burgs untergebracht. Neben 

vier Sechsbettzimmern, die schnell verteilt waren, hat-
ten wir dort einen großen Speisesaal, ein Spiel- und 
ein Tobezimmer. Außen gab es für uns einen Basket-
ballkorb und ein Volleyballnetz – einzig Fußballtore 
waren nicht aufzutreiben.  

Zwei Aktionen gehören ja jedes Jahr zu unserer Frei-
zeit. Zum einen der Besuch eines Freizeitparks – die-
ses Jahr haben wir den Hansapark angefahren und 
dort einen aufregenden Tag zwischen Indianern, Mexi-
kanern, Piloten und Wasserratten verbracht. Die zwei-
te Aktion ist der Besuch einer Schwimmhalle. Diese 
fiel diesmal etwas üppiger aus. Wir hatten Gelegenheit 
das subtropische Badeparadies am Weissenhäuser 
Strand mit seinen vielen Wasserrutschen, den Piran-
has und einem Wildwasserstrudel zu erkunden. 

 

Doch auch Ruhe ist mal nötig, so gab es zwei Bastel-
nachmittage – zu denen alle Teilnehmer genötigt wur-
den. Doch erst einmal gestartet, wurden kreative Ka-

lender des THW, der Fußballmannschaften, mit Autos, 
Wrestling, Pferden und anderen Tieren gestaltet.  

Die Abende gingen einigermaßen ruhig in die Nächte 
über. Es gab große Runden, die sich in verschiedenen 

Gesellschaftsspielen übten, oder kleinere Gruppen, 
die auf den Zimmern schon mal die Betten für die Vor-
lesegeschichten wärmten. Nur einmal ließen wir den 
Teilnehmern keine Ruhe. Sie mussten uns zu einer 
Nachtwanderung begleiten, auf der uns verschiedene 
Gespenster und ein Schwall kalten Wassers doch in 
Angst und Schrecken versetzten – oder?  

Vielen Dank auf diesem Wege noch einmal an die Be-
treuer, die auch in diesem Jahr wieder ihren Urlaub mit 
uns verbracht und für alle Teilnehmer eine schöne und 
vor allem – dank des guten Essens – appetitreiche 
Woche gezaubert haben. Auch möchte ich nicht ver-
gessen, die Firma Ohms zu erwähnen, die uns auch in 
diesem Jahr wieder unterstützt haben. 

 

Dagmar Much 

 

Herbstfreizeit des OSV 



10  ON November 2006 

  Vereine, Verbände, Kirche, Schulen 
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Vereine, Verbände, Kirche, Schulen 

Auf der Tennisanlage des OSV fanden am 01.Oktober 
2006 die Jugendclubmeisterschaften statt. Insgesamt 
nahmen 7 Jungen und ein Mädchen in zwei Altersklas-
sen an den Meisterschaften  teil. 

Dies ist für die Jugendlichen der krönende Abschluss 
der diesjährigen Freiluftsaison. 

Tennis Jugendclubmeisterschaften 

Nach mehreren spannenden Spielen standen die Ge-
winner fest. Bei den Jüngeren ging der Titel an Maxi-
milian Mewes und bei den  Älteren an  Phirmin Philip. 

Auch für das leibliche Wohl wurde gesorgt. Bei einem 
gemütlichen Frühstück und sonnigem Wetter kam bei 
den anwesenden Zuschauern gute Stimmung  auf . 

Besonderen Dank 
an die Organisato-
ren Gudrun Iwers 
und Jan Voelkel.  

Die Jugendarbeit 
wird jetzt auch ü-
ber den Winter 
erfolgreich weiter-
geführt. Das be-
reits gestartete 
H a l l e n t r a i n i n g 
macht allen viel 
Spaß. 

  

Rüdiger Kretzing 

Stehend von links: Florian Stoll, Timo Jacobsen, Jan Voelkel, Sophie Kretzing, Gudrun Iwers, Christian Stoll,  
Maximilian Mewes. Unten von links: Tim Voelkel , Phirmin Philip , Thorge Callsen 
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Vereine, Verbände, Kirche, Schulen 

Fußball   

    Herren I   
12.11 1400 OSV — Schinkel 
19.11 1400 Bargstedt — OSV 

26.11 1400 OSV — Audorf II 

03.12 1400 Nübbel – OSV 

Herren II   

12.11 1215 OSV — Bargstedt II 

18.11 1400 Brammer — OSV 

26.11 1215 OSV — Nübbel II 

01.12 1900 FTE Rendsburg — OSV 

B-Jugend   

11.11 1400 SG GOS — Büdelsdorfer TSV 2 

18.11 1400 SG GOS — FC Fockbek 1 

02.12 1400 SG GOS — SG Audorf/Osterrönfeld 1 

C2-Jugend   

19.11 1300 SG GOS — SG Jevenstedt/W‘rönfeld  2 

D-Jugend   

19.11 1100 OSV — TSV Brekendorf 1 

03.12 1330 OSV — SSV Bredenbek 1 

E-Jugend   

12.11 1100 OSV — Osterbyer SV 1 

F-Jugend   

12.11 (F2) 0945 OSV 2 — STS Surendorf 2 

19.11 (F1) 0945 OSV 1 — Eckernförder SV 2 

Handball   

Frauen I  Isarnho-Halle 

12.11 1225 Osdorfer SV 1 —  TSV Altenholz 2 

18.11 1755 Osdorfer SV 1 —  THW Kiel 2 

02.12 1625 Osdorfer SV 1 —  TSV Flintbek 

  Frauen II  Isarnho-Halle 

12.11 1415 Osdorfer SV II — TSV Schilksee I 

02.12 1810 Osdorfer SV II — Gettorfer TV II 

B-Jugend  Isarnho-Halle 

18.11 1500 HSG G/O II — Suchsdorfer SV 

18.11 1620 HSG G/O — HSG Hohn/Elsdorf 

Spielpläne 

C-Jugend  Grundschule Gettorf, Tüttendorfer Weg 

12.11 1320 HSG G/O 3 — Fortuna Wellsee 1 

12.11 1500 HSG G/O — MTV Leck 

26.11 1100 HSG G/O 2 — TSV Melsdorf 

26.11 1215 HSG G/O 3 — Preetzer TSV 2 

03.12 1200 HSG G/O 3 — Wellingdorfer TV 

03.12 1320 HSG G/O 2 — Suchsdorfer SV 

03.12 1500 HSG G/O — TSV Jörl 

D-Jugend  Isarnho-Halle 

12.11 1100 HSG G/O — Fortuna Wellsee 1 

25.11 1605 HSG G/O — TSV Melsdorf 

02.12 1500 HSG G/O — TSV Schönberg 

E-Jugend  Isarnho-Halle 

25.11 1500 HSG G/O — Fortuna Wellsee 

Tischtennis  Sporthalle Osdorf 

08.11 

1800 
 
 
2000 

SchülerInnen B 1 – RTSV 
SchülerInnen B 2 – SV Holtsee 3 
 
2. Herren – Owschlag II 

10.11 1800 
 SchülerInnen A2 – RTSV 

11.11 1500 1.Damen – SCM Nortorf 

15.11 1800 Schülerinnen B1 – TSV Beringstedt 
Schülerinnen B2 – Osterbyer SV 

17.11 

1800 
 
 
2000 
 

SchülerInnen A1 – SV Holtsee 1 
SchülerInnen A2 – SCM Nortorf 
 
1. Herren – SV Tungendorf II 
2. Damen – Holtsee V 

22.11 2000 2. Herren – Büdelsdorf I 

24.11 2000 1.Herren – SCM Nortorf III 
3.Herren – Holtsee I 

01.12 1800 
2000 

SchülerInnen A2 – SV Holtsee 1 
3. Herren – DG Rumohr II 

02.12 1500 4.Herren – TSV V.Audorf III 
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Vereine, Verbände, Kirche, Schulen 

  Die Fußball D-Jugend des OSV stellt sich vor! 
 
Vier Kinder des Jahrgangs 1994 und zehn des Jahr-
gangs 1995 bilden in dieser Saison die D-Jugend des 
Osdorfer Sportvereins. Wie immer zu Beginn, musste 
sich die Mannschaft erst einmal zusammen finden. Da 
die meisten vorher noch nicht auf dem großen Feld 
spielen mussten, war die Umstellung deutlich zu mer-
ken. Den ersten Sieg, ein 5:2 gegen Neudorf, konnten 
die Jungs in ihren neuen Trikots feiern. 

Von links, hinten: Fabian Brandt, Fynn Gnoyke, Nicklas Stanjek, David von Essen, Neil Hanisch,  
vorne:Marvin Wohlfahrt, Annika Pust, Marc Szymetzko, Malte Klein, Kjell Smit, Trainer Michael Klein 
liegend:Tim Voelkel 
Es fehlen: Jan-Ole Callsen, Max Jöhnk, Klaas Pelzer, Trainer Matthias Gnoyke 

Fußball D-Jugend 

Personelle Verstärkung für die Mannschaft, wäre groß-
artig. Also falls noch jemand überlegt – jetzt ist der 
Moment, sich zu melden bei: 
 
Matthias Gnoyke, Tel 04346-3407 oder Michael Klein, 
Tel 04346-600806 
 
Die Mannschaft möchte sich recht herzlich bei dem 
Sponsor, Autohaus Rathje in Kiel-Friedrichsort, 
bedanken.  
 

Doris Smit 
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Vereine, Verbände, Kirche, Schulen 

 

Wer möchte das nicht? 
 

− Sportlich aktiv sein, ohne sich auf eine be-
stimmte Sportart festlegen zu müssen? 

− Flexibel die Inhalte der Stunde mitbestimmen 
können?  

− Spaß haben bei Handball, Fußball, Basket-
ball? 

− Einmal Indica oder verschiedene Geräte aus-
probieren? 

− Mit Gymnastik, Stretching oder Rückenschu-
le etwas für das Wohlbefinden tun? 

 

Hier wird mit viel Spaß an der Bewegung 
kein Muskel geschont und kein Körperteil 
vernachlässigt!! Männer und Frauen je-
den Alters können sich hier fit halten - 
oder wieder fit werden! 

 

 

Neugierig geworden? Dann schaut 
doch mal rein!! 
 
 
 

Immer montags von 20.00 bis 21.30 Uhr  
in der Turnhalle der Grundschule 

in Osdorf 
 

 

 

 

Sport für Jedermann/-frau.        
 

 

   

Nähere Infos bei Thea Lüthje 04346-7960    

Jedermann/-frau - Sport 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 
die ON wird kostenlos an alle Haushalte in 
Osdorf und Umgebung verteilt. Leider haben 
in den letzten Monaten nicht alle Haushalte 
ihre ON bekommen. Dafür möchte ich mich 
im Namen des Vorstands des Osdorfer 
Nachrichten e.V. ganz herzlich entschul-
digen. Wir haben die Adressen an die Austrä-
gerinnen und Austrägern weitergegeben.  
Die ON wird an beinahe 1000 Haushalte ver-
teilt und an die Geschäfte in Osdorf. Wenn 
Sie mal keine ON bekommen haben, dann 
wenden Sie sich an mich (Tel.: 60 16 36).  
 
Bedanken möchte ich mich bei den Inseren-
tinnen und Inserenten, die uns treu geblieben 
sind bzw. die wir in den letzten Monaten ge-
winnen konnten. Geschäftssinn und Gemein-
wohl werden hier wie selbstverständlich zu-
sammengedacht. Schließlich ermöglichen die 
Anzeigen, die Mitgliedsbeiträge von fördern-
den Mitgliedern, Spenden von Vereinen und 
ein Zuschuss der Kommune es uns, die ON 
in ehrenamtlicher und unentgeltlicher Arbeit 
zu erstellen und allen Bürgerinnen und Bür-
gern zur aktuellen Information an die Hand zu 
geben.  
 
Einen guten und hoffentlich nicht zu grauen 
November wünscht Ihnen 
Martin Jensen 
 
-1. Vorsitzender -  
 
 

ON in eigener Sache 
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Sonderbeilage 

Januar 2007 

05. 2000 Neujahrsempfang OSV Dibberns Gasthof 
06. 1100 Empfang - 50 Jahre Landjugend Landjugend Dibberns Gasthof 
12. 2000 Jahreshauptversammlung Freiwillige Feuerwehr Dibberns Gasthof 
13. 1500 Nachmittag für Jung und Alt DRK Gemeinderaum Kirche 
17.  1900 Jahreshauptversammlung Landfrauen Landhaus Hammerich 
20. 2000 Jubiläumsball  Landjugend Dibberns Gasthof 

24. 2000 Jahreshauptversammlung Landjugend Landjugendraum 
26. 1900 Bingo (geschl. Veranstaltung) Reiterverein und Ringrei-

tersparte Osdorf u.U. 
Landhaus Hammerich 

30. 2000 Jahreshauptversammlung OSV Sportschützen Dibberns Gasthof 

Februar 2007 

03. 0830 Kartenvorverkauf Osdörper Speeldeel Dibberns Gasthof 
 1500 Kinderfasching OSV Dibberns Gasthof 
05. 2000 Jahreshauptversammlung Reiterverein Osdorf u. 

Umgebung 
Dibberns Gasthof 

07. 1500 Bunter Nachmittag Haus Dänischer Wohld Haus Dänischer Wohld 
 1900 Jahreshauptversammlung DRK Dibberns Gasthof 
09. 21.00 80.iger Party Feiwillige Feuerwehr Dibberns Gasthof 

Dezember 2006 

02. 1815 Konzert zum Advent mit Deutsch-Franz. 
Chor 

Kirche Kirche 

 2000 Weihnachtsfeier inklusive Reiterball Pony Reit-und Fahrverein 
Borgorsterhütten 

Landhaus Hammerich 

03. 1000 Kirchweihfest (39 Jahre) Kirche Kirche 
 1200 Grünkohlessen SoVD Dibberns Gasthof 

08. 2000 Adventsfeier OSV, Sportschützen Dibberns Gasthof 
09. 0930 Kinderaktionstag Kirche Kirche 
 1500 Weihnachtsfeier für Kinder OSV Turnhalle 

13. 1400 Weihnachtsmarktfahrt nach Stocksee Haus Dänischer Wohld Haus Dänischer Wohld 
 1900 Weihnachtsfeier  Landfrauen Landhaus Hammerich 
15. 1830 Weihnachtskonzert Gemischter Chor Gemischter Chor Kirche 
17. 1000 Plattdeutscher Gottesdienst Kirche Kirche 
 1400 Weihnachtsfeier für alle Seniorinnen und 

Senioren 
Gemeinde, Kirche, DRK Dibberns Gasthof 

20. 1430 Adventsfeier mit Julklapp SoVD Gemeinderaum Kirche 
24. 1500 Familiengottesdienst Kirche Kirche 
 1500 Weihnachtsfeier  Haus Dänischer Wohld Haus Dänischer Wohld 

 1700 Christvesper Kirche Kirche 

 2300 Christmette Kirche Kirche 

25. 1000 Gottesdienst Kirche Haus Dänischer Wohld 

06 1500 Weihnachtsfeier für Mitglieder DRK Dibberns Gasthof 

10. 1000 Familiengottesdienst Kirche Kirche 

31. 1500 Silvesterfeier Haus Dänischer Wohld Haus Dänischer Wohld 

 19.00 Altjahresabendgottesdienst Kirche Kirche 

Veranstaltungskalender Dezember 2006 bis November 2007 
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Sonderbeilage 

10. 19.00 Mozartabend Kirchenchor und Gemisch-
ter Chor 

Kirche 

14. 20.00 Vortrag: Augenerkrankung Landfrauen Landhaus Hammerich 
16. 19.00 Jahreshauptversammlung  Pony- Reit und Fahrverein 

Borghorsterhütten 
Landhaus Hammerich 

 19.00 Bingo DRK Dibberns Gasthof 
17. 16.00 Jahreshauptversammlung Kleingartenverein Landhaus Hammerich 
23. 19.00 Skat– und Kniffelabend  OSV Sportschützen Dibberns Gasthof 
24. 15.30 Jahreshauptversammlung SoVD Gemeinderaum Kirche 
28. 15.00 Nachmittag für Jung und Alt DRK Gemeinderaum Kirche 

März 2007 

05. 20.00 Jahreshauptversammlung OSV Dibberns Gasthof 
09. 20.00 Jahreshauptversammlung Siedlerbund Dibberns Gasthof 
10. 10.00 Frauenfrühstück DRK Gemeinderaum Kirche 
14. 20.00 Vortrag: Der Garten—ein Spiegelbild der Zeit Landfrauen Landhaus Hammmerich 
15. 19.30 Jahreshauptversammlung Gemischter Chor  Dibberns Gasthof 
17.  Reitertag Pony- Reit und Fahrverein 

Borghorsterhütten 
Dreilinden 

21. 15.00 Frühlingsfest Haus Dänischer Wohld Haus Dänischer Wohld 
23. 19.30 Plattdeutscher Theaterabend Osdörper Speeldeel Dibberns Gasthof 
24. 08.00 Kleidermarkt  Kirche 
 20.00 Vereinsmeisterschaftsfeier (öffentlich) OSV Sportschützen Dibberns Gasthof 
28. 15.00 Nachmittag für Jung und Alt DRK Gemeinderaum Kirche 
 19.30 Plattdeutscher Theaterabend Osdörper Speeldeel Dibberns Gasthof 
30. 19.30 Plattdeutscher Theaterabend Osdörper Speeldeel Dibberns Gasthof 

31. 19.30 Plattdeutscher Theaterabend Osdörper Speeldeel Dibberns Gasthof 

April 2007 

04. 19.30 Plattdeutscher Theaterabend Osdörper Speeldeel Dibberns Gasthof 
05. 1530 Gottesdienst mit Abendmahl Kirche Haus Dänischer Wohld 

 19.00 Osterfeuer Haus Dänischer Wohld Haus Dänischer Wohld 
06. 15.00 Karfreitagsandacht Kirche Kirche 

 18.00 Plattdeutscher Theaterabend Osdörper Speeldeel Dibberns Gasthof 
07. 16.00 Osterfeuer (keine Disco) Jugendfeuerwehr Areal Schule 
 19.30 Plattdeutscher Theaterabend Osdörper Speeldeel Dibberns Gasthof 

08. 10.00 Abendmahlgottesdienst Kirche Kirche 
09. 10.00 Familiengottesdienst mit Frühstück und  

Eiersuchen für Kinder 
Kirche Kirche 

11. 19.30 Plattdeutscher Theaterabend Osdörper Speeldeel Dibberns Gasthof 
 20.00 Vortrag: Impfen Landfrauen Landhaus Hammerich 
13. 19.30 Plattdeutscher Theaterabend Osdörper Speeldeel Dibberns Gasthof 
15. 18.00 Plattdeutscher Theaterabend Osdörper Speeldeel Dibberns Gasthof 
18. 15.00 Gemütlicher Kaffeenachmittag SoVD Gemeinderaum Kirche 
 19.30 Plattdeutscher Theaterabend Osdörper Speeldeel Dibberns Gasthof 
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Sonderbeilage 

20. 19.00 Abendmahl vor Konfirmation Kirche Kirche 
 19.30 Plattdeutscher Theaterabend Osdörper Speeldeel Dibberns Gasthof 
21. 14.00 Konfirmation Kirche Kirche 
22. 10.00 Konfirmation Kirche Kirche 
25. 15.00 Nachmittag für Jung und Alt DRK Gemeinderaum Kirche 
 19.30 Plattdeutscher Theaterabend Osdörper Speeldeel Dibberns Gasthof 
27. 19.00 Abendmahl vor Konfirmation Kirche Kirche 
 19.30 Plattdeutscher Theaterabend Osdörper Speeldeel Dibberns Gasthof 
28. 09.00 Reitertag Reiterverein Osdorf u. Um-

gebung 
Hof Kruse 

 14.00 Konfirmation Kirche Kirche 
29. 10.00 Konfirmation Kirche Kirche 
30. 20.00 Tanz in den Mai OSV Dibberns Gasthof 

Mai 2007 

01. 11.00 Maibaum aufstellen Gewerbeverein Ohmsweg 
06. 1000 Tag der offenen Tür Agrar-Oldtimer Club Gelände Reimer 
09.  Ausflug Staudengärtnerei Bornhöved Landfrauen  
14. 20.00 Gildeversammlung Knochenbruchgilde Dibberns Gasthof 

16. 12.30 Gemeindefahrt für Seniorinnen und Senioren Gemeinde  
19.  Reitturnier Reiterverein Osdorf u. Um-

gebung 
Hof Kruse 

20.  Reitturnier Reiterverein Osdorf u. Um-
gebung 

Hof Kruse 

23. 14.00 Rapsblütenfahrt Haus Dänischer Wohld Haus Dänischer Wohld 
26. 20.00 Scheunenfete Landjugend Hof Lück 
27. 10.00 Festgottesdienst zu Pfingsten Kirche Kirche 

Juni 2007 

08.-
10. 

 Fahrt in den Knüllwald DRK  

15. 1900 KK– Er und Sie Schießen OSV Sportschützen Dibberns Gasthof 
16. 1330 Gildefest  Knochenbruchgilde Dibberns Gasthof 
 20.00 Gildeball Knochenbruchgilde Dibberns Gasthof 
17. 10.00 Themengottesdienst: Sucht und Suchpräven-

tion 
Kirche Kirche 

20. 14.00 Fahrt zur Kieler Woche Haus Dänischer Wohld Haus Dänischer Wohld 
 15.00 Gemütlicher Kaffeenachmittag SoVD Gemeinderaum Kirche 
27. 15.00 Nachmittag für Jung und Alt DRK Gemeinderaum Kirche 

Juli 2007 

07. 19.00 Grillabend Siedlerbund Siedlerheim 
17. 14.00 Ausflug zum Erdbeeren pflücken Haus Dänischer Wohld Haus Dänischer Wohld 
21. 14.00 Fahhradtour Gemischter Chor  
 17.00 Grillfest SoVD  
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Sonderbeilage 

September 2007 

02. 11.00 Ringreiten Ringreitersparte Hof Kruse 
07. 21.00 Party Freiwillige Feuerwehr Dibberns Gasthof 
08.  Ringreiten Pony- Reit und Fahrverein 

Borghorsterhütten 
Osdorf 

09.  Dressur- und Springreiten Pony Reit und Fahrverein 
Borghorsterhütten 

Osdorf 

13. 19.00 Königsfrühstück, anschl. Pokalschiessen OSV Sportschützen Dibberns Gasthof 
14. 19.30 Fackel– und Laternenumzug OSV Sportschützen Dibberns Gasthof 
15.  20.00 Pokal– und Preisverleihung, anschl. Gemütli-

ches Beisammensein 
OSV Sportschützen Dibberns Gasthof 

14.-
16. 

 Konferfahrt Kirche Kirche 

18. 14.00 Äpfel pflücken in Stubbe Haus Dänischer Wohld Haus Dänischer Wohld 
19. 20.00  Landfrauen Landhaus Hammerich 
22. 08.00 Kleidermarkt  Kirche 
26. 15.00 Nachmittag für Jung und Alt DRK Gemeinderaum Kirche 
30 10.00 Erntedankgottesdienst Kirche Kirche 

Oktober 2007 

02. 19.00 Erntedank Landfrauen Kirche 
05. 14.00 Staudenbörse Marlies Sommer Pongbarg 
10. 15.00 Herbstfest Haus Dänischer Wohld Haus Dänischer Wohld 
13. 18.30 Laternenumzug OSV Schule Osdorf 
17. 15.00 Gemütlicher Kaffeenachmittag SoVD Gemeinderaum Kirche 
26. 19.00 Bingo DRK Dibberns Gasthof 
31.  15.00 Nachmittag für Jung und Alt DRK Gemeinderaum Kirche 

  Herbstfreizeit in den Herbstferien OSV  

November 2007 

07. 20.00  Landfrauen Landhaus Hammerich 
18.  Volkstrauertag Gemeinde, Kirche Kirche, Ehrenmal 
28. 15.00 Nachmittag für Jung und Alt DRK Gemeinderaum Kirche 
30. 19.00 Sparclubfest Sparclub Dibberns Gasthof 

Festwoche - 40 Jahre Vater-Unser-Kirche Kirche Kirche / Gemeindehaus 01. - 09.12. 

August 2007 

01. 15.00 Sommerfest Haus Dänischer Wohld Haus Dänischer Wohld 
04.  Königsschiessen (geschl. Veranstaltung) OSV Sportschützen Dibberns Gasthof 

04. 20.00 Königsball (öffentl. Veranstaltung) OSV Sportschützen Dibberns Gasthof 
19.  Pokal der örtlichen Vereine OSV Tennissparte Tennisplatz 

  Tagesfahrt SoVD  

25.  Spielfest OSV Sportplatz 

29. 15.00 Nachmittag für Jung und Alt DRK Gemeinderaum Kirche 
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Vereine, Verbände, Kirche, Schulen 

Längst ist es 
wieder so 
weit. Laub 
und Garten-
abfälle stellen 
manchen vor 
die Frage, 
wohin mit den 
herbst l ichen 
Pf lanzenab-
fällen, wenn 
die Biotonne 
nicht aus-
reicht. 

Bei manchen 
beliebt, aber 
ö k o l o g i s c h 
höchst un-
günstig, ist 
das Verbren-
nen von Gar-
tenabfall. So schön Feuer auch sein mag, es ist die 
reine Verschwendung wertvoller organischer Sub-
stanz. Der natürliche Weg  des  Pflanzen“abfalls“ ist 
die Zersetzung zu neuer Erde. Im Wald geschieht das 
von selber. Für pflanzliche Gartenabfälle gibt es den 
eigenen Komposthaufen oder als Alternative unsere 
Kompostwerke. 

Die bequemste Lösung für eine umweltfreundliche 
Entsorgung ist die Biotonne: Bei größerem Raumbe-
darf macht eine Banderole für 0,90 € aus einer 80-
Liter-Tonne eine 120er. Der nächste Schritt sind die 
AWR-Biosäcke für 1,40 €. Sie fassen immerhin 60 Li-
ter und können in beliebiger Anzahl am Abfuhrtag der 
Biotonne am Straßenrand bereitgestellt werden. 

Etwas aufwändiger, aber bei großen Mengen durch-
aus sinnvoll, ist der Selbsttransport zu einem Recyc-
linghof oder einer Kompostierungsanlage. Auf den Re-
cyclinghöfen abgegeben, kostet der viertel Kubikmeter 
Pflanzenabfall 4,- € oder bei kleineren Mengen 2,- € 
für bis zu 120 Liter. Die Annahmepreise der Kompos-
tierungsanlagen sind unterschiedlich.  

Für den Kofferraum schonenden Transport bietet die 
AWR mehrfach nutzbare Transportsäcke aus solidem 
Kunststoffgewebe zum Kauf an. Für 2,50 € können 
diese bis zu 120 Liter fassenden Säcke auf allen Re-
cyclinghöfen erworben werden. Selbstverständlich 
können diese Säcke auch für alle anderen Abfälle, die 
transportiert werden müssen, verwendet werden. 

Wer Platz genug hat, kann Baum- und Strauchschnitt 
auch bis zum kommenden Frühjahr lagern und dann 
gebündelt zur kostenlosen Grünabfallsammlung ge-
ben. 

Marlies Sommer, Pongbarg 5, 24251 Osdorf, Tel./Fax: 
04346 – 49 68  

E-Mail: Marlies.Sommer@gmx.de 

Landfrauenverein  
Kaltenhof und Umgebung 

Liebe Mitglieder, 
 
Mittwoch, der 08.11.06 um 20.00 Uhr 
Herzliche Einladung zu unserem Novembervortrag:  
„Die Welt der Farben, ohne sie wäre alles grau.“  
 
Ja liebe Mitglieder, was wäre die Welt ohne Farben? 
Trist, langweilig und öde. Farben bringen Wärme, Ru-
he und Entspannung, aber auch Kälte, Unruhe und 
Nervosität. Also wollen wir uns mit Farben umgeben, 
die uns Wärme und Entspannung bringen und mit de-
nen wir uns wohl fühlen. Um dieses und vieles andere 
geht es in der Welt der Farben.  
 
Referentin ist Frau Ulrike Michaelis vom Landesver-
band SH und Sie wird uns in ihrer lebhaften Art be-
stimmt einen informativen Vortrag halten. Gäste sind 
bei einem Kostenbeitrag von 3,00 € herzlich willkom-
men. Kleine Speisen können ab 19.00 Uhr eingenom-
men werden, so dass der Vortrag um 20.00 Uhr begin-
nen kann. 
Veranstaltungsort: Landhaus Hammerich / Diele in 
Osdorf 
Mit freundlichen Grüßen 
Marlies Sommer 

 Wenn die Biotonne zu klein wird 
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Kirchengemeinde  
Osdorf-Felm-Lindhöft 

Termine der Kirchengemeinde 
Osdorf-Felm-Lindhöft im November  2006: 

01.11. 2000 Uhr Theologischer Gesprächskreis 
in Osdorf 
 

04.11. 1900 Uhr 
 

Poesieabend „Schwerter und Pflug-
scharen“ mit Susanne und Martin Jen-
sen, Andreas Plath, Ulrich Lehna 
Fällt aus!! 

05.11. 1000 Uhr Gottesdienst 
im Anschluss Kirchenkaffee, 
Pastor M. Jensen 

08.11. 1500 Uhr „Gemütliche Mittwochsrunde“ 
Zu Gast ist Herr Helmut Jöhnk aus Get-
torf und erzählt 
über Seltenheiten aus der Vogelwelt 

12.11. 1000 Uhr Gottesdienst in Lindhöft „Alte Schule“ 
Pastorin Jensen 

15.11.. 2000 Uhr Theologischer Gesprächskreis 
in Krusendorf 

16.11. 1430 Uhr Spielen und Klönen in Felm 

19.11.  945 Uhr 
 
1000 Uhr 
1030 Uhr 
 

Ansprachen zum Volkstrauertag an den 
Gedenktafeln im Kirchenvorraum 
Gottesdienst Pastorin u. Pastor Jensen 
Ansprachen und Kranzniederlegung 
in Felm am Ehrenmal 

22.11. 19.00 Uhr Buß- und Bettag 
Gottesdienst mit Abendmahl 
und Sündenbekenntnis 
Pastorin und Pastor Jensen 

26.11. 10.0 Uhr Gottesdienst am Totensonntag 
Wir gedenken der im Kirchenjahr 
Verstorbenen. 
Pastorin Jensen 

29.11. 20.00 Uhr Theologischer Gesprächskreis 
in Osdorf 

Jugendtreff: 14-tägig am Dienstag am 15.00 Uhr 

Mädchentreff: 14-tägig am Freitag von 15.00 Uhr bis 
16.30 Uhr 

Kirchenchor:  jeden Donnerstag um 20.00 Uhr 

Kinderchor: jeden Freitag von 15.30 Uhr – 16.30 Uhr 

Blaues Kreuz: jeden Freitag um 19.30 Uhr 

Regelmäßige Termine: 

Veranstaltungskalender November 2006 

08. 2000 Der Himmel hat viele Farben 
Landefrauen 
Landhaus Hammerich 

10. 1830 Laternenumzug 
Osdorfer SV 
Treffpunkt: vor der Turnhalle 

17. 1930 Sparclubfest 
Sparclub 
Dibberns Gasthof 

19.  Volkstrauertag 
Gemeinde und Kirche  
Kirche und Ehrenmal 

22. 1900 Gottesdienst mit allg. Sündenbekenntnis 
Kirche 
Kirche 

25. 1100 
- 1800 

Weihnachtsbaumaufstellen 
Gewerbeverein 
Ohmsweg 

 1430 Weihnachtsbasar 
Haus Dänischer Wohld 

 1900 Kameradschaftsabend 
Feuerwehr 
Dibberns Gasthof 

26. 1800 Preisskat 
Siedlerbund 
Dibberns Gasthof 

29. 1500 Nachmittag für Jung und Alt 
DRK 
Gemeinderaum Kirche 

Dezember 

02.  1815 Konzert zum Advent mit Deutsch- Französi-
schem Chor 
Kirche 

 2000 Weihnachtsfeier inklusive Reiterball 
Pony Reit- und Fahrverein  
Borghorsterhütten 
Landhaus Hammerich 

03. 1000 Kirchweihfest (39 Jahre)  
Kirche 

 1200 Grünkohlessen 
SoVD 
Dibberns Gasthof 
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Redaktionsschluss für die Dezember-Ausgabe 2006 
der ON ist der 22. November 2006. Verteilt wird diese 
Ausgabe am 02./03.12. 2006.  
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Ärzte-Notdienst 
 
Grundsätzlich gilt: Bei einem Notfall am Mittwoch-
nachmittag, an Feiertagen und am Wochenende 
nicht den Hausarzt, sondern die Arztnotrufzentrale 
in Gettorf anrufen 
 

  Tel: 04346/19292 

Apotheken-Notdienst im November 2006  

Montags bis freitags ist die Hirsch-Apotheke bis 2100 
Uhr geöffnet. 

04.11. bis 05.11. Hirsch-Apotheke Tel. 6632 

11.11. bis 12.11.  Hirsch-Apotheke Tel. 6632 

18.11. bis 19.11.  Apotheke am Markt Tel. 412576 

25.11. bis 26.11.  Hirsch-Apotheke Tel. 6632 

02.12. bis 03.12.  Hirsch-Apotheke Tel. 6632 

Der nächste  
Abfuhrtermin für Altpapier  

ist  
Freitag, der 01. Dezember 2006 


